
EIN „ANGEBÖTCHEN“
REICHT EBEN NICHT AUS!

ZU WENIG, ZU LANG, ZU SPÄT:
JETZTWIRD DER DRUCK ERHÖHT!

NIEDER-SACHSEN-ANHALT

„Das Arbeitgeber-Angebot ist nicht halb-
gar, sondern noch roh. Die Laufzeit ist
zu lang, das Volumen zu klein und mög-
liche Erhöhungen kommen zu spät. Die
Beschäftigten werden darauf die richtige
Antwort finden und klar zu verstehen ge-
ben, was sie davon halten!“

Thorsten Gröger, Verhandlungsführer:

AUSGABE 5
OKTOBER 2024

Es ist fünf vor zwölf: In wenigen Tagen
läuft die Friedenspflicht aus,Warnstreiks
wären dann möglich und sind scheinbar
vor allem eines: notwendig! In der
zweiten Verhandlung gab es nun ein An-
gebot, das seinen Namennicht verdient.
Man bietet uns magere 1,7 % zum 1.
Juli 2025 und weitere 1,9 % zum 1. Juli
2026. Das alles bei einer Laufzeit von
27 Monaten. Im Gegenzug wollen die
Arbeitgeber aber viel mehr Differenzie-
rungsmöglichkeiten. Zur geforderten so-
zialenKomponentewolltemansichnicht

auslassen. Unsere geforderte Verbesse-
rung bei den Freistellungstagen wurde
in Arbeitsgruppen verwiesen, die daran
nun arbeiten.
Die Ausbildungsvergütungen will man
überproportional anheben, aberwasdas
konkret heißt? Ungewiss. Wir halten
weiter den Kurs! 7 % mehr und 170 Euro
für die Auszubildenden sind stemmbar!
Wir werden in die Warnstreikplanungen
gehen und den Druck deutlich erhöhen,
um in der dritten Verhandlung ein nach-
gebessertes Angebot zu bekommen.
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DIE ZEITLEISTE DER TARIFRUNDE

Alle Informationen rund umdie Tarifrunde findest du auf
unserem digitalen Drehkreuz - ein Besuch lohnt sich also:

igmetall-me.de
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EIN ERSTER
VORGESCHMACK!

Bei den verhandlungsbegleitenden Aktionen in Hannover und
Magdeburg haben mehr als 600 Beschäftigte der Metall- und
Elektroindustrie gezeigt, wie der späte Herbst aussehen kann.
Noch befinden wir uns in der Friedenspflicht, diese endet
am 28. Oktober. Einen Tag später sind Warnstreiks möglich.
Wir sagen klar: Arbeitgeber, zieht euch richtig warm an! Die
nächsten Wochen werden es in sich haben.

WARNSTREIKS LIEGEN
IN DER LUFT…


